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Der Kirchendiener bedroht eine alte Dame 
 
„Berlin, den 26. März 1900 
An den ersten Prediger der Kaiser-Wilhelm-Gedächtnißkirche hier. 
Bei der Trauung von Frl. Brinkmann am Sonnabend, dem 24. d. Monats, hat sich Ihr 
Kirchendiener gegen die der Feier beiwohnenden Damen in einer für sein Amt 
durchaus unpassenden und ungehörigen Weise benommen und bringe ich dies 
hiermit mit der Bitte zur Anzeige, dem Diener einen Verweis zu ertheilen. Zum 
Beispiel hat derselbe eine alte Dame, die um besser hören zu können, noch während 
dem Orgelspiel  ihren Platz mit einem besseren vertauschen wollte, mit der Drohung 
sofort einen Schutzmann holen zu wollen, wenn sie denn nicht sitzen bleibe, auf 
denselben Platz zurückgewiesen. Ich glaube, daß diese Drohung, noch dazu in der 
unpassend lauten Weise, wie dieselbe angebracht wurde, nicht am Platze war, wie 
sie auch allgemein mit dem sonstigen unteroffiziersmäßigen Benehmen des 
Kirchendieners allgemein Unwillen und Entrüstung erregte. 

Otto Trerendt“ 
 


